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Bernd Totzauer: „Als 
Ein-Mann-Fraktion habe 
ich oftmals keinen 
leichten Stand“
Bernd Totzauer, 62, 
verheiratet, lebt seit
19 Jahren in Neu-Isen-
burg und vertritt im 
Stadtparlament als Ein-
Mann-Fraktion die 

Freie Wäh lergemeinschaft (FWG).
Nach dem Abitur 1963 in Offenbach, studierte er 
Politologie, Ökonomie und Sport in Frankfurt. Zum 
Goethe-Gymnasium kam er 1969. Seit 1982 ist er 
gleichzeitig hauptamtlicher Ausbilder für Studien-
referendare am Studienseminar für Gymnasien in 
Offenbach. Bis vor einem halben Jahr unterrichtete 
er noch sechs Wochenstunden an der Goethe-
Schule.
Der Politologie-Student engagierte sich schon früh 
parteipolitisch als Unterbezirksvorsitzender bei den 
Jungsozialisten in Offenbach „erlebte ich eine span-
nende Zeit, die ich nicht missen möchte“. Nach 
Jahren parteipolitischer Abstinenz kam das Bedürf-
nis nach aktivem Engagement zurück.Vor sechs 
Jahren trat er dann der Vereinigung der Freien Wäh-
ler bei. Die damalige Vorsitzende Hilda Nietzsche 
überzeugte ihn mit ihrer Ehrlichkeit. Bei den Kom-
munalwahlen vor vier Jahren erreichte die FWG 3,8 

Prozent der Stimmen und zog mit einer Person ins 
Stadtparlament ein. 
Bernd Totzauer empfindet das nach wie vor „als 
zeitliche Herausforderung, zumal ich zusätzlich 
Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss sowie im 
Bauausschuss bin“. 
Als Einmann-Fraktion hat der FWGler oftmals kei-
nen leichten Stand im Isenburger Stadtpar lament. 
Insbesondere dann, wenn es um so brisante Projek-
te wie den Flughafenausbau geht. Denn, anders als 
bei den meisten Sachthemen, gibt es hierbei mit 
dem Koalitionspartner CDU keinen Konsens. Die 
FWG befürwortet als einzige Partei in der Stadtver-
ordnetenversammlung den Ausbau des Flughafens. 
Bernd Totzauer will, dass Neu-Isenburg eine wohl 
organisierte Gemeinde bleibt, die vielen Bürgerin-
nen und Bürgern Arbeit und Wohlstand bietet. Dazu 
gehört auch der Flug hafen. „Man sägt sich doch 
nicht den ökonomischen Ast ab, auf dem man sitzt, 
kritisiert er.
Mittlerweile hat der Fraktionsvorsitzende Gefallen an 
der Ausnahmesituation gefunden. Er sieht sich bei 
vielen Abstimmungen im Parlament als „Zünglein an 
der Waage“ und sorgt oft mit seiner Stimme für die 
notwendige Koalitionsmehrheit. Ohne seine Zustim-
mung hätte es im vergangenen Jahr keinen gültigen 
Haushaltsplan gegeben, denn SPD, FDP und Grüne 
stimmten dagegen. „Verglichen mit meinen bundes-
politischen Beobachtungen“, stellt Bernd Totzauer 

fest, „betreibt die Neu-Isenburger CDU im allgemeinen 
eine überzeugende Kommunalpolitik. Hinzu kommt, 
dass mit Bürgermeister Quilling und Stadtrat Hunkel 
die Verwaltungsspitze hervorragend besetzt ist.“
Den Kommunalwahlen im nächsten Frühjahr sieht er 
gelassen entgegen. „Nicht zuletzt wegen unserer 
Position zum Flughafen haben sich bereits zahlreiche 
Isenburger gemeldet, die Interesse an einer Mitarbeit 
bei den  Freien Wählern bekundeten“, freut sich 
Bernd Totzauer. „Wir werden mit einer Liste sachkun-
diger, kompetenter und ideologisch unabhängiger 
Bürgerinnen und Bürgern antreten.“
Wer an einer Mitarbeit bei den Freien Wählern
interessiert ist, kann sich mit Bernd Totzauer unter 
der Tel.-Nr. 78 70 09 in Verbindung setzen oder 
direkt den Vereinsvorsitzenden, Stadtrat Günter 
Wolf, Tel.-Nr. 59 76 59, anrufen. 

Aus Gründen der Fairness haben sich Herausgeber, 
Verlag und Redaktion entschlossen, diesen Text 
trotz großer Bedenken zu veröffentlichen. Wir 
 können die Einstellung von Herrn Wolf und Herrn 
Totzauer (FWG) betreff des Flughafenausbaues 
nicht unterstützen. Wir teilen die Meinung der
Neu-Isenburger Stadtverordnetenversammlung, des 
Magistrats sowie der überwiegenden Mehrheit der 
Bürger von Neu-Isenburg, daß der weitere Ausbau 
des Flughafens eine zusätzliche Belastung für die 
Einwohner der Stadt Neu-Isenburg bringen wird.

Die Fraktionsvorsitzenden der Rathausparteien
stellen sich vor

Der Fraktionsvorsitzende der FWG Bernd Totzauer beschließt unsere Serie

Ab einem
bestimmten Alter 
ist jeder für sein 
Lächeln selbst 
verantwortlich!

Wenn Sie mehr über uns
und unsere Therapie-Möglichkeiten
erfahren wollen, können Sie uns in

der Praxis oder auf unserer Webseite
unter www.kfopraxis-neu-isenburg.de 

besuchen.

Dr. Viola Menz ·  Dr. Paul Werner
Zahnärzte für Kieferorthopädie

Hugenottenalle 95–97 ·  63263 Neu-Isenburg
Telefon (0 61 02) 2 70 36 ·  Fax (06102) 21069

info@kfopraxis-neu-isenburg.de
www.kfopraxis-neu-isenburg.de

SALON STIELKAMM –
20 Jahre und ein bißchen weise . . .

Aus Anlass meines 20jährigen Jubiläums möchte ich mich 
bei meinen Kundinnen und Kunden aus ganzem Herzen 
bedanken. Als ich am 11. November 1985 meinen Salon 
im Ginsterweg 8a in Neu-Isenburg eröffnete, war ich voller 
Tatendrang und Freude auf meine berufliche Zukunft. 

Schon schnell hat eine chronische Krankheit mich gezwungen, ein biss-
chen kürzer zu treten und die Öffnungszeiten meines Salons  zu reduzie-
ren. Über die vielen Jahre hinweg habe ich mir dann aber ein Stamm-
Publikum aufgebaut, bei dem ich mich heute ganz besonders bedanken 
möchte. 
Bei alle denen, die in den vergangen Jahren, wo ich tagelang gar nicht 
öffnen konnte oder nur sporadisch, die also in den Jahren immer treu zu 
mir gehalten und auf meine geänderten Öffnungszeiten eingegangen 
sind, bedanke ich mich. Gleichzeitig aber auch Dank an diejenigen, die 
nach langer Zeit doch zu anderen Salons gewechselt haben, weil es ihnen 
nicht möglich war, meine unterschiedlichsten Öffnungszeiten wahrzu-
nehmen.
Hier heute mein Angebot zum 20jährigen Bestehen:
Vom 11. November bis 11. Dezember 2006  
gibt es 20% Ermäßigung bei Dauerwellen, 
Färben und Strähnen, wenn Sie mit dieser 
Anzeige vorbeikommen.

Ich freue mich auf Sie
Kornelia Lehmann-Grass, Salon Stielkamm, Ginsterweg 8a, T.: 3 54 10
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Das Versorgungswerk: 
eine Selbsthilfeeinrichtung des Handwerks.
Das Versorgungswerk ist die Selbsthilfe-
einrichtung Ihres örtlichen Handwerks. 

Durch ein spezielles Vorsorgeprogramm
schließt das Versorgungswerk Lücken in
der sozialen Absicherung der selbst-
ständigen Handwerksmeister, ihrer
Arbeitnehmer und Angehörigen.

Wenden Sie sich an den bewährten Partner
Ihres Versorgungswerkes:

SIGNAL IDUNA Gruppe
Generalagentur Bernd Vonderschmidt
Hugenottenallee 70 · 63263 Neu-Isenburg
Telefon (0 61 02) 72 24 77
Telefax (0 61 02) 72 24 78
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Goethe-Apotheke
Bahnhofstraße 173
63263 Neu-Isenburg
Telefon (0 61 02) 212 45

Ihre Apotheke: Unsere Nähe ist Ihr Vorteil!
Da bestellen Patienten ihre Medikamente über „Internet-Apotheken“ in der Hoffnung auf einen günstigeren Preis. Daß dem so nicht ist, beweisen die 
 deutschen und im speziellen Fall Ihre Neu-Isenburger Apotheken. Sie sind offen für alle Fragen der Gesundheitsversorgung, sie beraten individuell, 

sind kompetent und sind immer für Sie da. Kurz und bündig: Kompetenz und Sicherheit finden Sie nur in „ihrer Apotheke“ – und das Schönste dabei: 
Sie sind kein anonymer Kunde, man kennt sich und hat Vertrauen!
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